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Deutsche Gesetzliche 
Unfallversicherung e.V. (DGUV)

Glinkastraße 40
10117 Berlin
Tel.: 030 288763-800
Fax: 030 288763-808
E-Mail: info@dguv.de
Internet: www.dguv.de

Die Arbeitswelt ist vielfältig und unterliegt einem fortlau-
fenden Wandel. Dieser erfährt durch die Aspekte Zuwan-
derung und Asyl aktuell eine besondere Dynamik. Das 
Thema Diversity bzw. Vielfalt in der Arbeitswelt erfasst 
viele Einzelaspekte wie z.B. Alters-, Geschlechter- oder 
Kulturunterschiede und gewinnt bei Präventions- und 
Rehabilitationsexperten sowie Personalverantwortlichen 
der Träger der gesetzlichen Unfallversicherung zuneh-
mend an Bedeutung. 

Dabei werden nicht mehr die Einzelaspekte der mensch-
lichen Eigenscha� en für sich betrachtet, sondern jeder 
Mensch individuell in seiner Vielfalt von Eigenscha� en. 
Es geht darum, die Verschiedenheit der Menschen kon-
struktiv, wertschätzend und in jeder Hinsicht gewinn-
bringend zu nutzen. Dazu gibt es Instrumente, mit denen 
Vielfalt im Alltag etabliert und für das Unternehmen nutz-
bringend eingesetzt werden kann. Die Verschiedenheit 
der Beschä� igten wird so zum Bestandteil von Inno-
vationsprozessen, Personalstrategie, Organisationsent-
wicklung und Arbeitssicherheit.

Das Fachgespräch richtet sich an Präventions- und Reha-
bilitationsexperten sowie Personalverantwortliche der 
Träger der gesetzlichen Unfallversicherung. Im Vorder-
grund stehen der Austausch fachlicher Erfahrungen sowie 
die Information über Aktivitäten der Unfallversicherungs-
träger zum Thema Diversity/Vielfalt in der Arbeitswelt.

Sie interessieren sich für das Thema Vielfalt in der Ar-
beitswelt? Sie möchten mehr darüber erfahren? Sie wün-
schen einen Austausch mit Beschä� igten anderer Un-
fallversicherungsträger oder wollen Anregungen für Ihre 
eigene tägliche Arbeit mitnehmen? Dann laden wir Sie 
ein, sich bis zum 28.08.2016 beim IAG anzumelden. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. Bitte nutzen Sie dazu 
das beigefügte Anmeldeformular.

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.

DGUV Fachgespräch

Diversity
Vielfalt in der Arbeitswelt aus Sicht 
der gesetzlichen Unfallversicherung

am 5. und 6. Oktober 2016

DGUV Akademie Dresden

© mdi/Fotolia und © GiorgioMorara/iStockphoto

Veranstaltet von:
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung
Sachgebiet „Beschä� igungsfähigkeit“ 
des Fachbereichs „Gesundheit im Betrieb“
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DGUV Fachgespräch Diversity
Vielfalt in der Arbeitswelt aus Sicht der 
gesetzlichen Unfallversicherung

am 5. und 6. Oktober 2016 in Dresden

Moderation: Gudrun Wagner, BGHM
    Stephan Köhler, BGW

Mittwoch, 5. Oktober 2016

Zeit Thema

ab 11:30 Uhr Anmeldung und Willkommensimbiss

12:30 Uhr Begrüßung und Einführung
Dr. Hanna Zieschang, IAG
Tobias Belz, VBG

12:45 Uhr Vielfalt erleben: Eine Kultur 
entsteht – mit Ihnen
Franka Gerber, UK RLP

14:45 Uhr Ka� eepause

15:15 Uhr Das Modell Diversity 
Gabriele Unger, BGN

15:45 Uhr Vielfalt aus Sicht der gesetzlichen 
Unfallversicherung: Prävention
Alexandra Theiler, Holger Eckmann, UK BW

16:15 Uhr Vielfalt in der betrieblichen Praxis 
Corinna Vogt, ING-DiBa 
Dr. Mathias Kaiser, Kaiser Ingenieure

17:15 Uhr Zusammenfassung

17:30 Uhr Abschluss des ersten Tages

Donnerstag, 6. Oktober 2016

Zeit Thema

9:00 Uhr Begrüßung und Einführung in Tag 2  
Gudrun Wagner, BGHM
Stephan Köhler, BGW

9:10 Uhr Vielfalt aus Sicht der gesetzlichen Unfall-
versicherung: Rehabilitation
Martina Magdalinski, BGW

9:40 Uhr Vielfalt aus Sicht der gesetzlichen Unfall-
versicherung: Personalwesen
Jessica Jane Clotten, DGUV

10:10 Uhr Ka� eepause

10:30 Uhr Diversity-Workshops

12:15 Uhr Zusammenfassung

12:30 Uhr Ende des Fachgesprächs und Mittagsimbiss

Anmeldung

Simone Grünberg 
IAG – Institut für Arbeit und Gesundheit der DGUV
Telefon 0351 457-1551
Telefax 0351 457-1325
E-Mail fg.diversity@dguv.de

Fachliche Ansprechperson 

Stephan Köhler 
BGW – Berufsgenossenscha�  für Gesundheitsdienst 
und Wohlfahrtspflege
Telefon 040 20207-4713
E-Mail stephan.koehler@bgw-online.de

Zerti� zierung

Die DGUV hat die Veranstaltung mit zehn Stunden im 
Rahmen der Aufrechterhaltung des Zerti� kats zum 
Certi� ed Disability Management Professional anerkannt.

 

 


